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22 Thermostate  
klug einstellen
Drehen Sie das Thermostatventil am 
Heizkörper nicht voll auf: Es wird da-
durch nicht schneller warm. Bei analo-
gen Thermostatventilen entspricht 
Stufe 3 etwa 20 Grad. Bei einer fünfstu-
figen Skala liegen zwischen jeder Stufe 
circa vier Grad.  

Nichts verpulvern
Laden Sie die Waschmaschine 
möglichst voll – das ist effizienter. 
Als Temperatur reichen bei nor-
mal verschmutzter Kleidung oder 
Buntwäsche 30 Grad völlig aus. 
Einmal im Monat sollten Sie aus 
Hygienegründen aber mit 60 
Grad waschen.

Tür zu, Licht aus
Halten Sie Türen zwischen 
beheizten und unbeheizten 
Räumen geschlossen. 
Schalten Sie das Licht aus, 
wenn Sie es nicht mehr be-
nötigen. Und setzen Sie auf 
LED: Sie sind effizienter als 
Halogenlampen und wer-
den nicht so heiß.

Energiesparen  
im Homeoffice
Ein Laptop benötigt gut zwei Drittel 
weniger Energie als ein fest instal-
lierter PC. Tablets sind noch effizien-
ter. Reduzieren Sie außerdem die 
Helligkeit des Monitors: Das schont 
Geldbeutel und Augen. Und gönnen 
Sie dem Router nachts eine Pause: 
Er zieht auch Energie, wenn Sie kein 
WLAN nutzen. 

Clever heizen
Jedes eingesparte Grad  
Raumtemperatur senkt die 
Heizkosten um etwa sechs  
Prozent. Das heißt nicht,  
dass Sie frieren müssen.  
Regulieren Sie die Tempera-
tur je nach Raum individuell 
(siehe Schaubild).
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Ausmachen,  
aber richtig
Elektrogeräte im Stand-
by-Modus verbrauchen 
unnötig viel Strom. 
Schalten Sie sie daher 
ganz ab, am besten mit 
einer abschaltbaren 
Steckdosenleiste. 


